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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,

wir hoffen, Sie haben die letzte Zeit gesund überstanden.

Die Borkenkäfersituation im Landkreis hat sich leider dramatisch entwickelt.

Wir können noch Holz vermarkten, aber die Preise sind auf einem sehr

niedrigen Niveau.

Bedauerlicherweise hat es am 24.06.2020 bei der Firma Heumüller

gebrannt. Die Produktion wurde dadurch komplett zerstört. Wir bitten alle

Waldbesitzer, in dieser für die Firma Heumüller schweren Zeit, kein Holz

nach Wasserberndorf zu der Firma Heumüller zu liefern.

Wintertreffen

Aktuelle Termine:

Alle Termine unter dem 

Vorbehalt, dass die allgemeine 

Lage weiterhin entspannt bleibt!

06.09. Wald- und 

Naturschutztag 

in Iphofen

13./14.11. Motorsägekurs

IphofenHolzmarkt 

Die Lage auf dem Holzmarkt ist sehr schwierig, Durch die Frühjahrsstürme und

die Borkenkäferkatastrophe fließt Rundholz nur sehr langsam ab und unsere

Kontingente wurden gekürzt. Die Situation in unseren Wäldern lässt für die

nahe Zukunft nichts gutes erahnen. In vielen Wäldern werden noch große

Mengen Schadholz anfallen.

Der Holzabfluß zu den kleineren Sägewerken hat sich auf einem für uns sehr

guten Niveau stabilisiert. Sodass wir auch noch etwas dürre Kiefer und

Fichtenlangholz verkaufen können.

Die Preise bei der Fichte liegen im Moment bei durchschnittlich 25-35 €/Fm,

wenn Partien hauptsächlich aus borkenkäferbefallenem Holz bestehen.

Schwächere Partien kosten auch unter 25 €/Fm.

Abgestorbene Kiefer ist nur noch als Palettenholz vermarktbar, zum Preis von

unter 25 €/Fm. In größeren Palettenwerken kostet das Holz nur noch 20 – 22

€/Fm. Die Nachfrage nach frischer Kiefer ist nicht vorhanden,

Die starke Eiche, ab 35 cm Mittendurchmesser, und mittlere bis guter Qualität

kann noch sehr gut verkauft werden. Schlechte Qualitäten und

insektenbefallene Eichen sind nur noch als D zu verkaufen und werden wegen

häufiger Reklamationen der Kunden nicht mehr von allen Sägewerken

übernommen. Der Handelsstreit zwischen Amerika und China hatte auch

Einfluss auf unsere Eichengeschäfte. Schwache Eiche wird zur Zeit nicht

benötigt, da diese hauptsächlich in den Export ging und jetzt in Deutschland

überall auf Lager liegt.



BITTE STIMMEN 

SIE ALLE 

HOLZMENGEN 

VOR DEM 

EINSCHLAG MIT 

UNS AB UND 

MELDEN SIE NACH 

DEM EINSCHLAG 

UMGEHEND DIE 

FERTIG-

STELLUNG IHRES 

HOLZES

Waldschutz

Die Waldschutzsituation im Landkreis Kitzingen hat sich deutlich verschärft.

Fichte; Borkenkäfer:

Der erste Schwärmflug des Borkenkäfers hat an vielen Stellen im

Wald deutlichen Befall an sehr vielen Fichten hervorgerufen. Die

Aufarbeitung kann oft gar nicht mehr in der Geschwindigkeit erfolgen, wie

der Käfer neue Fichten befällt. Da die Behandlung von Holzpoltern mit

Karate Forst oder Fastac Forst erlaubt ist, bitten wir alle Waldbesitzer, die

dazu in der Lage sind, Holzpolter zu begiften, um die massenhafte

Ausbreitung des Käfers etwas zu bremsen. Wir versuchen unser Bestes,

können aber die großen Holzmengen nicht in der gewünschten Zeit

abfahren oder umlagern.

Kiefer:

Das Sterben der Kiefern geht auch in diesem Jahr unvermindert weiter.

Die Kombination aus Prachtkäfer, Pilzbefall und Hitze haben der Kiefer

doch mehr zugesetzt als wir gedacht haben. Wegen der großen Mengen an

Borkenkäferholz sind Kiefern fast nicht mehr zu vermarkten.

Buchen, Laubbäume:

Jetzt sind die Folgen der Hitzesommer 2015, 2018 und 2019 an den Buchen

deutlich zu sehen. Zahlreiche Buchen haben in diesem Jahr nur sehr

schlecht oder gar nicht mehr ausgetrieben. Die dürren Kronen stechen oft

aus den Wäldern heraus. Oftmals haben diese Buchen an den unteren

Kronenteilen noch grüne Äste und sind noch nicht abgestorben.

Bei der Fällung solcher Bäume ist höchste Vorsicht geboten.

Fortbildungen

Nachdem sich die Corona-Lage langsam wieder entspannt möchten wir 

für Herbst wieder Termine anbieten.

Der Motorsägekurs findet, wie bereits aufgeführt, am 13./14. November 

2020 in Iphofen statt.

Die Betriebsbesichtigung bei der Firma Müller werden wir im September-

Rundschreiben bekannt geben.

Alle Termine natürlich immer unter der Vorgabe der aktuellen Situation
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